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Liebe Leserinnen und Leser, 

 
plötzlich ist es Winter geworden, die 

Temperaturen fielen unter den Gefrie-

punkt und der erste Schnee zauberte 

alles weiß. Wir hoffen, dass Ihnen bei 

dem Anblick des kalten Weiß eher 

warm ums Herz wurde und dass Sie 

alle in diesem Winter im Warmen 

sitzen können. Sollte es eng werden, 

gibt es die Möglichkeit beim Diakoni-

schen Werk Unterstützung zu bekom-

men. Die Evangelische Kirche stellt 

auf diesem Weg das Geld, das aus der 

Versteuerung des Heizkostenzuschus-

ses eingegangen ist, Menschen zur 

Verfügung, die kein Polster mehr ha-

ben, um die gestiegenen Kosten aus 

eigenen Mitteln zu bewältigen.  

Wenn Sie dazu Informationen haben 

wollen, sprechen Sie uns an. Niemand 

soll frieren müssen. Wir sind da und 

halten zusammen. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Ad-

vents– und Weihnachtszeit und einen 

guten Start in das neue Jahr! 

Ihre Pfarrerinnen  

Isabell Paul und Anja Fülling  

Impressum 
Der Gemeindebrief „Kirchenfenster“ wird 
herausgegeben im Auftrag der Kirchen-
vorstände der evangelischen Kirchenge-
meinden Altenhasungen, Bründersen, Ist-
ha, Nothfelden, Oelshausen und Wenigen-
hasungen, erscheint in der Regel alle zwei 
Monate und wird kostenlos verteilt.  

Verantw. Pfrin. Isabell Paul, Istha. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Auflage: 1.500 Exemplare 
Das nächste 297. „Kirchenfenster“  
erscheint Ende Januar 2023 
Redaktionsschluss: 1. November 2022  
e-mail Redaktion: 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 

Titelbild:  

Krippe, die in Kolumbien gefertigt 

wurde. Foto: medio.tv/ Schauderna 
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Du bist ein Gott, der mich sieht.   

1. Mose 16,13 

Die Jahreslosung 2023 erzählt von 

Hagar, der Sklavin von Abrahams 

Frau Sara. Zuerst wurde sie ungefragt 

von Sara zur Leihmutter für Abra-

hams Kind gemacht, weil Abraham 

und Sara die Verheißung Gottes auf 

ein gemeinsames Kind zu lange dau-

erte. Doch mit dieser 

neuen Situation 

konnten weder Hagar 

noch Sara gut umge-

hen. Das Verhältnis 

der beiden Frauen 

eskalierte und aus der 

persönlichen Diene-

rin und vielleicht 

auch Vertrauten einer reichen Frau 

wurde zuletzt eine Sklavin für die 

Drecksarbeit. Als Hagar Saras Demü-

tigungen nicht mehr ertragen konnte, 

ist sie davongelaufen, in die Wüste. 

Weit weg von allen. Aber nicht aus 

Gottes Blickfeld. Als sie erschöpft an 

einem Brunnen Rast machte, sprach 

der Engel Gottes sie mit ihrem Namen 

an. Und voller Überraschung, Erstau-

nen, Erleichterung und Freude sprach 

Hagar: „Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“ Der Engel forderte sie zwar zur 

Rückkehr in die alten Verhältnisse 

auf, aber mit einer großartigen Ver-

heißung für ihr ungeborenes Kind. 

Es lohnt sich mal wieder in der Bibel 

zu lesen!  

Und für uns heute die frohe Botschaft 

von Weihnachten, dass Jesus der 

Sohn Gottes in diese Welt gekommen 

ist. Und das nicht, weil es hier so 

schön gewesen wäre. Nein ganz im 

Gegenteil. Auch vor über 2000 Jahren 

gab es viel Hass, Gewalt und Unge-

rechtigkeit in dieser Welt. Diese 

trennten die Menschen von Gott. So 

ist es auch noch heu-

te. Doch Gott liebt die 

Menschen so sehr, 

dass er alle Schuld 

der Welt auf sich 

nahm. Nachdem Jesus 

30 Jahre auf dieser 

Welt gelebt, Wunder 

getan und den Men-

schen von seinem Vater im Himmel 

erzählt hatte, starb er einen grausamen 

Tod am Kreuz. Er, der einzige 

Mensch ohne Schuld, nahm meine 

und deine Schuld auf sich. Für jeden, 

der das glaubt, ist der Weg zu Gott für 

alle Ewigkeit frei. Was für eine wun-

derbare Rettungsaktion Gottes, die 

dort im Stall von Betlehem begann. 

Wer das begriffen hat, der erlebt wirk-

liche Weihnachtsfreude. 

Egal, wo und in welchen Lebensum-

ständen ich mich gerade befinde. Gott 

sieht auch mich. Er will mich aufrich-

ten und mir einen Weg zum Weiterge-

hen zeigen.                       

Gertrud Carl 

Nicht aus Gottes Blickfeld 
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Dem gelte es nachzufolgen, damit 

das Böse bezwungen wird. 

Wie gehen wir gegen Böses vor?  

Wir müssen Vergebung üben, auch 

wenn uns Übel durch andere Men-

schen beschert worden sind. Verge-

bung macht frei, lässt uns durchat-

men, unser Herz wird wieder froh, es 

ist uns leicht ums Herz.    

Aus „Es war einmal“ wird „Es begab 

sich zu der Zeit“. Zu Weihnachten 

wird die Voraussage von Jesaja er-

füllt, sie wird wahr: unser Erlöser 

wird geboren, ein kleiner Knabe, in 

einem Stall, umgeben von Mutter, 

Vater und Tieren. Wie im Paradies. 

Es herrscht Krieg in der Ukraine.  Es 

kämpfen die Guten und die Bösen, 

der Angegriffene verteidigt sich, 

wird er dadurch schon zum Bösen?  

Der Feind auf der anderen Seite, ist 

er böse weil er seinen Befehl aus-

führt, sein Gegenüber tötet? Nach 

dem Angriff geht es ums Vernichten 

auf beiden Seiten. Kann es überhaupt 

Sieger geben? Wie einfach wäre es, 

friedlich miteinander zu verhandeln. 

In einem Reich des Friedens leben 

heißt, um Vergebung bitten, sich die 

Hand reichen, dem kleinen Knaben 

folgen, der uns heil macht, uns zu-

sammenführt.   Nur so kann Frieden 

hergestellt werden, kann neues Le-

ben Hand in Hand wieder möglich 

sein.      

Ihre/Eure Christa Smouse 

Da wird der Wolf beim Lamm woh-

nen und der Panther beim Böcklein 

lagern. Kalb und Löwe werden mit-

einander grasen, und ein kleiner 

Knabe wird sie leiten.—Jesaja 11,6 

 

„Es war einmal“, alle Erdenbewohner 

leben friedlich miteinander. So stel-

len wir uns das Paradies vor. Für alles 

ist gesorgt. Wir haben alle genug zu 

essen, trinken, Platz zum Wohnen.    

Von den einst wilden Tieren geht 

keine Gefahr mehr aus, sie gehen ge-

meinsam mit den gezähmten Tieren, 

folgen einem kleinen Knaben. Sie 

bilden eine Einheit. Alle gehen fried-

lich, furchtlos, sie kennen keine Ge-

fahr. Jesaja zeichnet ein friedliches, 

rührendes Bild. Aus Feinden werden 

Freunde, sie können miteinander  

leben.   

Als Oma erlebe ich meine 9-

monatige Enkelin Matilda, wie sie 

furchtlos mit dem für sie großen 

Schäferhund-Mischling spielt. Der 

Hund wiederum widmet sich dem 

Kind liebevoll. Er spürt, dass das 

Kind nichts Böses im Sinn hat. Kann 

es auch noch gar nicht, in ihm wohnt 

noch das Urvertrauen.  Im Lauf unse-

res Lebens verlieren wir das Urver-

trauen. Vieles ist passiert, das uns 

geschadet, verletzt hat. Wir lernen 

zwischen Bösem und Guten zu unter-

scheiden.  

Jesaja sieht in dem Knaben den Erlö-

ser, den Messias, der kommen wird.  

Krieg und Frieden 
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Advent, Weihnachten  

und Jahreswechsel 
Es gibt wieder eine Vielzahl unter-

schiedlicher Gottesdienste in der Ad-

vents- und Weihnachtszeit. Gottes-

dienste mit ganz un-

terschiedlichem Cha-

rakter, mal wuselig, 

mal ruhig, mal früh 

am Tag oder eher in 

den Abendstunden. 

Da ist für alle etwas 

dabei. Ein Blick in den Gottesdienst-

plan hilft weiter (S. 10/11). Unsere 

kleinen Veranstaltungen im Advent 

finden Sie auf der nächsten Seite 

(Seite 6). 
 

Gemeinsam einen bunten  

Gottesdienst vorbereiten:  

Weltgebetstag im März 
Frauen auf der ganzen Welt feiern 

Gottesdienst am ersten Freitag im 

März - und wir feiern auch. Diesmal 

kommt der Weltgebetstag aus Tai-

wan. Dafür braucht es unterschiedli-

che Mitwirkende. Frauen, die den 

Gottesdienst mitgestalten, welche die 

basteln, die Kirche dekorieren oder 

taiwanesisches Essen kochen wollen.  

Wer würde gerne mitmachen? 

Ein erstes Vorbe-

reitungstreffen 

findet am 19. Ja-

nuar um 19 Uhr 

im Gemeindehaus 

Istha statt.  

Meldet Euch bei 

Isabell Paul. 

Lieblingslieder aus dem  

Radio in der Predigt 
Was hören Sie gern im Radio?  Die 

Pfarrerinnen und Pfarrer aus unserer 

Nachbarschaft bringen im Januar Ra-

dio-Lieder in die Gottesdienste. Vier 

verschiedene Lieder werden Sie vom 

8.-29. Januar persönlich vorgestellt 

bekommen. Lassen Sie sich überra-

schen, welche Lieder Ihre Pfar-

rer:innen mitbringen!  

Nebenbei ist das für Sie die Gelegen-

heit, auch die Nachbar-Pfarrer:innen 

mal kennenzulernen, damit im Vertre-

tungsfall nicht jemand Unbekanntes 

unsere Gemeindeglieder betreut, son-

dern ein bekanntes Gesicht.  

Wer wann in Ihrer Gemeinde 

den Gottesdienst hält, ent-

nehmen Sie bitte dem Got-

tesdienstplan in diesem Ge-

meindebrief (Seite 10/11). Am 5. Feb-

ruar enden die Predigtreihe und der 

Kanzeltausch mit einem gemeinsamen 

Nachbarschaftsgottesdienst. Ort und 

Uhrzeit geben wir noch bekannt.  
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Adventsandacht Oelshausen 

Mittwochs im Advent um 19 Uhr 

sind die Adventsandachten 

in Oelshausen. Beginn ist 

um 19 Uhr, anschließend 

gibt es Tee und Plätzchen. 

Termine sind: 30.11. /  

7.12.  / 14.12. 

 

Montags im Advent 
In Wenigenhasungen gibt es immer 

montags im Advent 

Musik, Texte und Ker-

zen. Treffpunkt ist um 

19 Uhr in der Kirche. 

Dauer 20 Minuten.  

   

Lebendiger Adventskalender 

in Nothfelden 
In diesem Jahr wird es wieder einen 

lebendigen Adventskalender in Noth-

felden geben. Treffen ist 

jeweils um 18 Uhr. Die 

Stationen werden auf ei-

nem separaten Zettel im 

Dorf verteilt.  

 

Lebendiger Adventskalender  

in Altenhasungen 
Auch dieses Jahr soll es einen lebendi-

gen Adventskalender geben. Aller-

dings nicht an jedem 

Tag, damit es nicht zu 

viel wird. Die Übersicht 

der Stationen wird auf 

einem separaten Zettel 

verteilt.  

Im nächsten Jahr ... 

Großes Passionsspiel 
Die Geschichten vom Einzug in Jeru-

salem, dem ersten Abendmahl, Verur-

teilung, Kreuzigung und Auferstehung 

sollen lebendig werden. Wir planen 

für Palmsonntag und Karfreitag im 

nächsten Jahr ein Passionsspiel. Mit-

wirkende für verschiedene Bereiche: 

Schauspiel, Musik, Gesang, Bühnen-

bild, Requisiten und die Organisation 

der Teilnehmenden werden gesucht. 

Das Stück wird mit den Schauspie-

lerInnen gemeinsam entwickelt. Keine 

Angst, man braucht dazu keine Vor-

kenntnisse oder Schauspielerfahrung. 

Alle Altersgruppen, Konfessionen sind 

willkommen. Ca. 60 Mitwirkende ha-

ben sich schon gemeldet. Christoph 

Knatz wird dazu den Projektchor lei-

ten. Anja Fülling koordiniert das Pro-

jekt. Wer Interesse hat, wende sich bis 

Ende Dezember an sie.  

 

Tauffest am 25. Juni 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde 

Wolfhagen veranstaltet unser Kirch-

spiel ein Tauffest im Freien an einem 

schönen Platz.  

Wer Interesse hat, dort getauft zu wer-

den oder sein Kind dort taufen lassen 

möchte, kann sich bei den beiden Pfar-

rerinnen oder bei Tanja Damm mel-

den.  
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Senior:Innentreffen  

in Bründersen 
Die Seniorinnen und Senioren in 

Bründersen treffen sich am 03. De-

zember zur Weihnachtsfeier. Am 26. 

Januar ist das nächste Treffen im 

neuen Jahr zum Thema Karneval. 

 

Café Parrschüre Istha 

Das nächste Treffen findet als Ad-

ventsfrühstück am 12. Dezember ab 

9.30 Uhr statt. Im neuen Jahr ist das 

erste Treffen für den 11. Januar um 

14.30 Uhr geplant. 

 

Spätlese Nothfelden 

Zusammensitzen, ein Thema haben, 

Kaffee und Kuchen verzehren, so 

wird es ein guter Nachmittag. Wir 

treffen uns wieder am Mittwoch, 18. 

Januar um 14.30 Uhr im DGH 

Nothfelden. Im Dezember findet kein 

Treffen statt.  

 

Frauentreff Oelshausen 

Am Mittwoch, 14. Dezember um 

14:30 Uhr findet der Adventskaffee 

der Kirchengemeinde statt, dazu 

sind auch die Männer herzlich einge-

laden. Am Mittwoch, 11. Januar gibt 

es ab 14:30 Uhr das erste 

Treffen im neuen Jahr. Sa-

lome Möhrer-Nolte wird 

von der Arbeit der Telefon-

seelsorge berichten. Zur 

besseren Planung bitten wir um An-

meldung. 

Hase und Igel 

Gemeinsam Wandern  

Die nächste Wanderung 

findet am 13. Januar 

statt. Treffpunkt ist um 

13 Uhr an der Gemein-

descheune Altenhasun-

gen. Die Wanderroute 

wird gemeinsam ent-

schieden.  

Kontakt: Annelore Schneider (Tel. 

995457) und Anita Kranz (Tel. 4946). 

 
 

Scheunencafé 
Am Freitag, 20. Januar kann man 

um 15 Uhr in der Gemeindescheune 

Altenhasungen gemütlich 

bei Kaffee und Kuchen 

sitzen und ein Schwätz-

chen halten. Herzlich 

willkommen! 

 

Strickkreis „fleißige Hände“ 
Seit vielen Jahren wird jeden Mitt-

wochnachmittag in der Gemeinde-

scheune Altenhasungen für einen gu-

ten Zweck gestrickt. Start 

ist immer um 14:30 Uhr. 

Wer mitmachen möchte, 

ist herzlich willkommen. 

 

„Ja, wir san mim Radel da“  
Die Senioren-E-Bike-

Gruppe macht Win-

terpause und startet 

wieder im Mai.    

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwisqYfd7u7YAhWFnOAKHfB6DOUQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fwww.fischer-fahrradshop.de%2FFISCHER-Proline-City-E-Bike-28-ETH-1722&psig=AOvVaw0Pg6f6ixnSPWcYjtIiQvVe&ust=15168
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Kirchenkids 

Anfang November sind die Kir-

chenkids an den Start gegangen. Im-

mer dienstags um 16 Uhr findet ein 

Treffen an unterschiedlichen Orten 

statt. Es wird gespielt, gebastelt, ge-

sungen und vieles mehr.  

Alle Kinder im Grundschulalter sind 

willkommen. Martina Kratz freut sich 

über Anmeldungen, aber die Kinder 

können auch einfach so vorbeikom-

men.  

Die nächsten Termine sind: 

29. November, Gemeindescheune 

Altenhasungen, Hardtstr. 2 

6. Dezember, Gemeindehaus Ehrin-

gen, Steenweg 

13. Dezember, Gemeindehaus Istha, 

Kasseler Str. 38 

20. Dezember, Gemeindehaus Oels-

hausen, Ringstr. neben der Kirche 

17. Januar, Altenhasungen 

24. Januar, Ehringen 

31. Januar, Istha 

7. Februar, Oelshausen 

 
 

Unsere Spielgruppen 
Die Spielgruppe für Kinder zwischen 

ein und zwei Jahren: Mittwoch ab 

10 Uhr in der Gemeindescheune Al-

tenhasungen. Bei Interesse gerne im 

Pfarramt Altenhasungen melden. 

Jeden Dienstag findet eine Spielgrup-

pe im Gemeindehaus Istha für Kinder 

zwischen 1 und 3 Jahren ab 9.30 Uhr 

statt. Für Fragen melden Sie sich ger-

ne bei Verena Plutz 01725265342. 

Neuer Konfi-Kurs startet 

Für Jugendliche, die im Frühjahr 2024 

konfirmiert werden wollen, startet im 

Dezember der neue Konfi-Kurs. Wer 

sich noch nicht angemeldet hat und 

dabei sein möchte, kann dies noch bei 

den beiden Pfarrerinnen tun.  

 

 

——————————————— 
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ZUR FÜRBITTE 

Die Kirchengemeinden Oelshausen trauert um ihr engagiertes Mitglied 

Marianne Mohr, geb. Zülch 
*5.7.1943     † 11.11.2022 

Marianne Mohr war von 1977 bis 1995 im Kirchenvorstand und stand ab 1995 

der Kirchengemeinde als Kirchenälteste mit Rat und Tat zur Seite. Sie war eine 

starke Persönlichkeit und tragende Kraft im KV. Sie hatte ein offenes Ohr und 

gute Worte. Sie fehlt. Wir sind dankbar für alles, was sie eingebracht hat und 

wir vertrauen sie Gottes Liebe an.  

Anja Fülling, Pfarrerin                   Heinrich Degenhardt, stellvetr. Vorsitzender 
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Datum Bründersen Istha Oelshausen 

04. Dezember 
2. Advent 

  
10:15 Uhr 

Pfrin. Dumke 

11. Dezember 
3. Advent 

9 Uhr 
Lektorin Bittner 

10 Uhr 
Lektorin Bittner 
Gemeindehaus 

 

18. Dezember 
4. Advent 

 
14 Uhr 

Pfrin. Paul 
Adventsmusik 

10 Uhr 
Pfrin. Fülling 
Krippenspiel 

24. Dezember 
Heiligabend 

17:30 Uhr 
Pfr. Bachmann 

15:30 Uhr 
Pfrin. Paul 

17:30 Uhr 
Pfrin. Fülling 

24. Dezember 
Heiligabend  

 
23 Uhr 

Pfr. Dorhs 
 

25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

6 Uhr 
Pfrin. Paul 

  

26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

 
11:15 Uhr 

Pfrin. Dumke 
10 Uhr 

Pfrin. Dumke 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16 Uhr 
Pfrin. Paul 

17 Uhr 
Pfrin. Paul 

Decke mitbringen 

18 Uhr 
Pfrin. Paul 

01. Januar 
Neujahr 

  
Pfrin. Fülling mit persönlicher Segnung 

08. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

   

15. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11 Uhr 
Pfr. Jung 

10 Uhr 
Pfr. Jung 

9 Uhr! 
Pfr. Jung 

Gemeindehaus 

22. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

   

29. Januar 
Letzter So. n.  
Epiphanias 

17 Uhr 
Pfrin. Fülling 

18 Uhr 
Pfrin. Fülling 

19 Uhr 
Pfrin. Fülling 
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Wenigenhasungen Altenhasungen Nothfelden Datum 

9 Uhr 
Pfrin. Dumke 

 
11:15 Uhr 

Pfrin. Dumke 
04. Dezember 

2. Advent 

 
11 Uhr 

Lektorin Bittner 
Gemeindescheune 

 11. Dezember 
3. Advent 

11 Uhr 
Pfrin. Fülling 

Sing-Gd. 
 

9 Uhr 
Pfrin. Fülling 

Sing-Gd. 

18. Dezember 
4. Advent 

15:30 Uhr 
Pfrin. Fülling 

16:30 Uhr 
Pfrin. Fülling 

16:30 Uhr 
Pfrin. Paul 

24. Dezember 
Heiligabend 

 
22 Uhr 

Pfr. Dorhs 
 24. Dezember 

Heiligabend 

   25. Dezember 
1. Weihnachtstag 

18:30 Uhr 
Pfrin. Fülling 

 
17 Uhr 

Pfrin. Fülling 
26. Dezember 
2. Weihnachtstag 

16 Uhr 
Pfrin. Fülling 

17 Uhr 
Pfrin. Fülling 

18 Uhr 
Pfrin. Fülling 

31. Dezember 
Altjahresabend 

 01. Januar 
Neujahr 

18 Uhr 
Pfrin. Fülling mit persönlicher Segnung  

 
18 Uhr 

Pfrin. Paul 
Gemeindescheune 

17 Uhr 
Pfrin. Paul 

08. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

   15. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11 Uhr 
Pfr. Scheiding 

10 Uhr 
Pfr. Scheiding 

Gemeindescheune 

9 Uhr  
Pfr. Scheiding 

22. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

   
29. Januar 
Letzter So. n.  

Epiphanias 
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 Vier Goldene Konfirmationen wurden 

im Oktober gefeiert. Da durch Corona 

in den letzten zwei Jahren nicht dazu 

eingeladen werden konnte, hatten 

manche schon lange auf diesen Tag 

gewartet. Schon beim Treffen vor 

dem Gottesdienst merkte man die 

Vorfreude einigen deutlich an. Auch 

ein bisschen Aufregung gehört dazu. 

Wer wird an dem Tag dabei sein? Er-

kenne ich alle wieder? Was haben wir 

uns zu erzählen? Wie ist es den ande-

ren in den Jahren wohl ergangen? 

In den Gottesdiensten wurde natürlich 

auch zurückgeschaut auf die Zeit, als 

die Jubilare  und Jubilarinnen von 

heute noch Jugendliche waren mit 

ihren Träumen und Plänen, mit dem, 

was ihre Jugend geprägt hat. Alle ha-

ben im Jubiläumsgottes-

dienst den Konfirmations-

segen noch einmal zuge-

sprochen bekommen. Voll 

Vertrauen auf Gottes Zusa-

ge mögen Sie nun ihren 

Weg weitergehen. 

Anja Fülling 

 

Goldene Konfirmationen aus allen Gemeinden 



 13 

BILDER UND BERICHTE 

 

Fotos: Oben rechts Oelshausen  

(Foto: M. Dorhs);  

oben links: JubilarInnen aus Altenha-

sungen, Wenigenhasungen und Noth-

felden (Jana Boll);  

unten rechts: Istha (Foto: Carsten 

Trieschmann);  

 

unten links: Bründersen (Foto: Josua 

Probst).  
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Laternen basteln 

im Leben unter den unterschiedlichs-

ten Vorurteilen zu leiden. Das 

Schicksal hatte sie zusammen geführt 

und sie entdeckten in humorvoller 

Weise die Kraft der Freundschaft. 

Am Ende blieb ein Satz von Igor in 

den Köpfen der Besucher hängen: 

„Bisher hatte ich nur Freunde aus 

Papier, jetzt habe ich einen echten 

Freund.“ 

Am Ausgang konnte sich jeder noch 

etwas Glück in Form eines Hufeisens 

mit nach Hause nehmen. Über weite-

re Filmabende so hin und wieder wä-

re bestimmt nicht nur ich glücklich.

            Marina Bock 

 

Fotos dazu gibt es unter bonwai.de 

Der Kirchenvorstand Wenigenhasun-

gen hatte  zum Filmabend eingeladen 

und viele waren dieser Einladung ge-

folgt, obwohl der Titel des Films 

nicht genannt wurde. Wir wurden 

herzlich mit einem wärmenden Feuer 

vor der Kirche erwartet und mit einem 

leckeren Getränk empfangen. Die Kir-

che war liebevoll zum Thema Glück 

von Michaela Wagner dekoriert wor-

den. Sie hatte auch den Film mit dem 

verheißungsvollen Titel „Glück auf 

einer Skala von 1 bis 10“ ausgesucht. 

Der Film handelt von der Entstehung 

einer außergewöhnlichen Freund-

schaft zwischen einem Bestatter und 

einem sehr belesenen jungen Mann 

mit Handycap - Igor. Beide hatten sie 

viele Kinder Licht ins Dunkle ge-

bracht haben mit ihren selbstgemach-

ten Laternen. Wir freuen uns, im 

Dieses Jahr hat der 

Kirchenvorstand Istha 

ein Laternenbasteln 

für Kinder veranstal-

tet. Hier sind viele 

bunte Fische und Eu-

len entstanden, die an 

St. Martin hell in den 

Straßen geleuchtet 

haben. Schön, dass so 

nächsten Jahr wieder mit euch zu bas-

teln.          Isabell Paul 

Fotos: Isabell Paul 

„Glück“ in der Kirche in Wenigenhasungen 
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gibt, für die wir dankbar sein könnten. 

Wir müssen sie nur wahrnehmen und 

sehen, z.B. wie gut es tut in einem 

bequemen Bett zu schlafen.  

Es war schön, zehn Menschen zu tref-

fen, die offen waren, ihre Gedanken 

mitzuteilen. Auch das gemeinsame 

Singen tat gut. Danke Anja, Bettina 

und der Besuchsgruppe!         

Andrea Heinicke-Giehler 

Foto: Anja Fülling  

Willkommen im Käselädchen 
Bei uns findet Ihr verschiedene Bio-
Käsespezialitäten aus Kuh-, Schaf- 
und Ziegenmilch aus eigener Her-

stellung. Und vieles mehr …  
 

Chäsmeisterei „Zur Käseecke" 
Lange Straße 4 

Wenigenhasungen 
Geöffnet: Sa 8.00-12.00  

Ich bin dankbar, dass ich zu einem 

kurzweiligen Wohnzimmergottes-

dienst eingeladen war. Dankbarkeit 

war das Thema und Bettina Berndt 

hatte 10 Personen in ihr Wohnzim-

mer eingeladen, das sie gemütlich 

vorbereitet hatte. 

Anja Fülling hatte das Thema aufge-

griffen und uns bei einer 

„Phantasiereise“ bewusst gemacht, 

dass es jeden Tag viele Kleinigkeiten 

„Zuhausegottesdienst“ 
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Erntedankfest in Oelshausen 

Endlich mal wieder ein Fest in Oels-

hausen. Schon Tage davor sah man 

ein reges Treiben auf dem Kirchplatz. 

Der Kirchenvorstand und fleißige 

Helfer aus dem Ort bauten ein Zelt 

mit Tischen und Bänken auf und stell-

ten Bierpilz und Grillwagen bereit. 

Am 2. Oktober begann dann der Ern-

tedanktag mit einem festlichen Got-

tesdienst. Über 70 Gemeindeglieder 

haben den Weg in die Kirche gefun-

den, um für die Erntegaben des Jahres 

zu danken. Und in diesem festlichen 

Rahmen hat unsere Pfarrerin Anja 

Fülling sich bei Eckhard Reitze für 

seine 30jährige ehrenamtliche Mitar-

beit im Kirchenvorstand und im 

Friedhofsausschuss mit einem mit 

Leckereien ge-

füllten Präsent-

korb bedankt. 

Eckhard Reitze 

geht aus Alters-

gründen in den 

wohlverdienten 

Ruhestand. 

Doch damit war 

der Tag noch 

nicht zu Ende. 

Mittags gab es 

eine gut schme-

ckende Erbsen-

suppe vom Res-

taurant Erlkönig 

in Oelshausen, die schnell ausverkauft 

war. Und wer wollte, konnte auch den 

ganzen Tag über Gegrilltes essen. Am 

Nachmittag gab es noch ein großes 

Kuchenbuffet mit selbstgebackenen 

Torten und Kuchen, gestiftet von flei-

ßigen Bäckerinnen aus dem Dorf. 

Trotz des Herbstwetters war den gan-

zen Tag über reger Betrieb auf dem 

Kirchplatz und im Gemeinderaum und 

alle genossen das Beisammensein. Es 

war ein sehr schöner Erntedanktag. 

Und zum Schluss sagt der Kirchen-

vorstand noch mal ein herzliches  

Dankeschön an alle Gemeindeglieder, 

die sich bereiterklärt haben, zum Ge-

lingen des Festes ehrenamtlich beizu-

tragen.           Gertrud Carl 

Anita Träger und Heinrich Degenhardt bei der Suppenaus-
gabe.             Foto: Corina Reitze-Pflüger 
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verschiedene Begrüßungen aus unter-

schiedlichen Ländern ausprobiert und 

zeigen sie hier auch auf dem Foto. Die 

Zunge herauszustrecken ist übrigens 

eine alte tibetische Tradition. 

Die Kinder haben auch schon viele 

Ideen für die nächsten Treffen gesam-

melt: Kochen, Backen, Becher oder 

Gläser bemalen, Kerzen gestalten, mal 

einen Ausflug machen, Basteln, Spie-

len. Wann und wo die nächsten Tref-

fen sind steht auf Seite 8. 
Anja Fülling 

Die Kinder hatten viel Spaß beim kun-

terbunten Kindersommer. Also haben 

wir gedacht, es könnte doch so ein 

Angebot auch regelmäßig geben.  

Jugendreferentin Martina Kratz lädt ab 

jetzt jeden Dienstag um 16 Uhr zu 

Spiel, Spaß und Basteln ein. Die Tref-

fen finden in verschiedenen Gemein-

dehäusern statt. Alle Grundschul-

Kinder aus unseren Dörfern sind herz-

lich dazu eingeladen.  

Beim ersten Treffen hatten die Kinder 

schon eine spannende Zeit. Sie haben 

KIRCHENKIDS starten 

Mit dabei waren beim ersten Treffen: Milan Haid, Merle Fuchs, Hanna Franta, 

Jette Mander, Elisa Franta, Isabel Adams, Elin Schnütgen, Melia Rasch, Liva 

Rasch, Rafael Adams.              Foto: Anja Fülling 
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Die letzte Radtour in 2022 war mit 

genau 50km die bisher längste und 

führte die 12 Radler über Ober-/

Niederelsungen, Breuna zur Ruine 

Holsterburg bei Warburg-Calenberg. 

Nur wenige kannten bisher diese se-

henswerte Ruine. Die Holsterburg 

wurde um 1190 erbaut und erst von 

2010 bis 2017 ausgegraben. Von dort 

ging es weiter über den Bahnradweg 

von Warburg nach Volkmarsen. Nach 

der wohlverdienten Kaffeepause in 

der Eisdiele fuhren wir über Ehringen, 

Viesebeck und Elmarshausen zurück. 

Diese anstrengende Tour war als 

Nachmittagsrunde um einige Kilome-

ter zu lang, trotzdem hat es allen Spaß 

gemacht. 

NACHBETRACHTUNG 2022 

Bei stets gutem Radlerwetter (außer 

Septembertour) fanden 6 Radtouren 

ohne Verletzungen und Pannen statt. 

Hieran nahmen bei insgesamt 216 

gefahrenen Kilometern 73 Radlerin-

nen und Radler teil. Dies war rundum 

eine gelungene Radsaison, die erneut 

allen Spaß gemacht hat. Wir haben 

viel von unserer schönen Heimat ge-

sehen. 

Auf ein Neues in 2023!! 

Wir wünschen allen Teilnehmern und 

ihren Familien eine besinnliche Ad-

vents- und Weihnachtszeit sowie ein 

gesundes neues Jahr 2023. 

G. Schwarz und  E. Neurath  

Foto: Eberhard Neurath 

Senioren E-BIKE-GRUPPE „Ja, mir san mim Radl da!“ 
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Bild, das sie entworfen hat, ist inspi-

riert durch den Blick über unsere 

Landschaft wenn man vom Hohen 

Gras oder vom Burghasunger Berg in 

Richtung Erpetal fährt. Der Kirchen-

vorstand freut sich sehr über dieses 

Kunstwerk und ist beeindruckt von 

der Gestaltung. Die Kirchengemeinde 

wäre finanziell nicht in der Lage ge-

wesen, sich ein Parament von dieser 

Qualität anzuschaffen, insofern ist 

dieses Geschenk ein absoluter 

Glücksfall. Es wird nun in der 

Zeit nach Pfingsten bis zum 

Ende des Kirchenjahrs (von 

Trinitatis bis Ewigkeitssonn-

tag) den Altar schmücken.  

Anja Fülling 

Foto: Wolfgang Roll 

 

Neues Parament in der Kirche in Wenigenhasungen 

Es leuchtet vom Altar in Wenigenha-

sungen. Verschiedene Grüntöne, ein 

bisschen Blau und Rot hat Barbara 

von Lucadou ineinander gewebt. Ein 

Parament (farbiger Altarbehang) aus 

drei Teilen ist dabei entstanden, das 

nun in Wenigenhasungen seinen Platz 

gefunden hat. Das Gelb erinnert an 

Licht das durch die Wolken bricht. 

Das Grün erzählt von der Vielfalt in 

der Schöpfung, vom Wachsen und 

Werden, vom Säen und Ernten. Das 

Hintergrundinformation: 

Jede Zeit im Kirchenjahr hat ihre 

eigene Farbe. Advent und Passion: 

violett; Weihnachten und Ostern: 

weiß; Pfingsten, Reformation und 

Konfirmation: rot. 
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Ev. Pfarramt Istha 
 

Pfrin.  Isabell Paul 
Kasseler Str. 38 
34466 Wolfhagen 
Telefon     05692-3403768  
Mobil        01749102928 
pfarramt.istha@ekkw.de 
oder isabell.paul@ekkw.de 
Instagram: seite_um_seite oder 
bonwai_kirche  

Ev. Pfarramt  
Altenhasungen 
Pfrin. Anja Fülling 
Beethovenstraße 4 
34466 Wolfhagen 
Telefon      05692 2453 
Mobil 017699598759 
pfarramt.altenhasungen@ekkw.de 
oder anja.fuelling@ekkw.de  
Instagram: fuellingsgefluester oder 
bonwai_kirche 
 
 
Jugendreferentin  
Martina Kratz 
Hans-Staden-Str. 24 
34466 Wolfhagen 
Mobil 01786303760 
martina.kratz@ekkw.de 
www.ejhw.de 
Instagram: ejhw.2020 

Friedhofsverwaltungen  
Istha / Oelshausen  015755191939 

friedhof-istha-oelshausen@outlook.de  
am 1. Montag im Monat 9-11 Uhr  
 
Bründersen                  01739768064 
s.gochmann@freenet.de 
 
 
 

Vermietung Gemeindehaus Oelsh.:  
Jessica Pauser-Müller 05606 6161     
 

Küsterin Bründersen 
Roswitha Bittner   0173 8626846 

 

Ansprechpartner /-in 

Altenhasungen 
Julia Neumann 05692 3403925 
Andrea Giehler 05692 8273 
Bettina Berndt 05692 399932 
 

Bründersen 
Gerda Hönig   05692 1613 

Istha 
Silvia Appel-Jakob 05692 5483 
 

Nothfelden 
Rossanna Kramer-Hüppe  
 05692 991975 
Karin Ithner 05692 990139 
 

Oelshausen 
Heinrich Degenhardt  05606 564229 

 

Wenigenhasungen 
Silke Schwedes 05692 995761 
Dietlind Roll 05692 8239      

Kirchenbüro für die Nachbarschaft 
Wolfhagen-Erpetal 

Tanja Damm                

Telefon 05692 9966882 
kirchenbuero.wolfhagen-
erpetal@ekkw.de 

Bürozeiten Mo-Fr 8-12 
Uhr 

mailto:pfarramt.altenhasungen@ekkw.de
mailto:anja.fuelling@ekkw.de

